
FürbittenFürbittenFürbittenFürbitten 
Lasst uns an diesem Morgen den allmächtigen Gott
bitten, der die Ostersonne der Auferstehung über
unserer Welt aufgehen ließ.
A: Herr, lass Dein Leben neu erblühen!A: Herr, lass Dein Leben neu erblühen!A: Herr, lass Dein Leben neu erblühen!A: Herr, lass Dein Leben neu erblühen!
• Wir beten für alle, die in Finsternis sitzen und
im Schatten des Todes, und für alle, die in das
Dunkel dieser Welt hinein die frohe Botschaft der
Auferstehung verkünden.
• Für alle Regierenden, deren Politik dem Wohler-
gehen der Menschen und dem Frieden unter den Völ-
kern dienen möge.
• Für alle die von körperlichem und seelischem
Leid völlig niedergedrückt sind, deren Hoffnung
auf Wende geschwunden ist.
• Für alle, über deren Leben die Auferstehungsbot-
schaft wie die Morgensonne aufgeht, die aus ihr
Hoffnung, Kraft und Zuversicht schöpfen.
• Für jene Kinder und Jugendlichen, die mit wenig
Zuwendung und Liebe aufwachsen, und für deren El-
tern, die von der Erziehungsaufgabe überfordert
sind.
• Für die Opfer von Katastrophen und Unfällen
(konkreten Anlass einfügen), die plötzlich und un-
erwartet aus dem Leben gerissen wurden.
• Für unsere Verstorbenen, die an dich geglaubt,
auf dich gehofft und dich geliebt haben. 
Wir preisen dich, Herr des Lebens, der du deine
Sonne über unserer Welt und all ihren Menschen
aufgehen lässt, und rühmen dich in Ewigkeit. 
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Überleitung zum Gloria
Ostern, der Tag der Auferstehung Jesu, ist das
Fest aller Feste. Jesus Christus, der Sohn Gottes,
blieb seiner Sendung treu bis in den Tod und wur-
de durch Gott von den Toten auferweckt. Die un-
fassbare Liebe Gottes, des Vaters, erlöst uns
Menschen durch die Hingabe seines Sohnes. Der
Auferstandene hat uns, die wir auf seinen Namen
getauft sind, zum Leben gerufen. Freudig beken-
nen wir uns zu ihm, der uns erlöst hat. Wir preisen
Gott, der Jesus auferweckt hat von den Toten.
Tagesgebet
Allmächtiger, ewiger Gott,
am heutigen Tag
hast du durch deinen Sohn den Tod besiegt
und uns den Zugang zum ewigen Leben erschlossen.
Darum begehen wir in Freude
das Fest seiner Auferstehung.
Schaffe uns neu durch deinen Geist,
damit auch wir auferstehen
und im Licht des Lebens wandeln.
Darum bitten wir durch Jesus Christus

Entlasswunsch
In der Taufe hat der Auferstandene uns in sein neu-
es Leben hineingenommen. Er schenke euch an die-
sem Ostertag wahre Freude und Hoffnung und er-
halte sie euch zu jeder Zeit. Amen
- Dazu segne euch

Eröffnungsvers                                                  
Vgl. Ps 139 (138), 18. 5-6
Christus spricht:
Ich bin erstanden und bin immer bei dir. Halleluja.
Du hast deine Hand auf mich gelegt. Halleluja.
Wie wunderbar ist für mich dieses Wissen. Halleluja.
Der auferstandene Herr sei mit Euch!
In der Osternacht wurde die am neuen Feuer entzündete
Osterkerze in die dunkle Kirche getragen und dreimal in
immer höherer Tonlage gesungen: Lumen Christi! Deo
gratias. Licht Christi - Dank sei Gott!
Das Licht des Auferstandenen macht unser Leben mit
seinen dunklen Stunden hell. Nimmt die Finsternis des
Bösen und der Sünde hinweg. Besiegt den Tod für im-
mer.
So entzünden wir mit dem aus der Osternachtfeier herbei
gebrachten Licht unsere in dieser Osternacht entzübndete
Osterkerze und danken Gott für die Auferweckung Jesu,
an dessen Auferstehung wir in unserer Taufe Anteil be-
kommen haben.

Die Osterkerze wird entzündet:
P: Lumen Christi A: Deo gratias!

Der Priester stellt die Osterkerze auf den Leuchter
Die Gemeinde singt dazu:



Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus.
1 Als der Sabbat aber vorüber war und es aufleuchtete
zum ersten Wochentag, kam Maria von Magdala und die
andere Maria, um das Grab zu schauen. 2 Und siehe, es
geschah ein großes Beben. Denn ein Engel des Herrn
stieg vom Himmel herab, trat heran und wälzte den
Stein weg und setzte sich darauf. 3 Sein Aussehen war
wie ein Blitz und sein Gewand weis wie Schnee. 4 Aus
Furcht vor ihm aber erbebten die Wächter und wurden
wie tot. 5 Der Engel antwortete und sprach zu den
Frauen: Fürchtet euch nicht. De-nn ich weiß, ihr
sucht Jesus, den Gekreuzigten.
Er ist nicht hier. Denn er ist auferweckt worden, wie
er gesagt hat. Kommt, sehet den Ort, wo er gelegen
hat. 7 Und gehet eilends und sagt seinen Jüngern: Er
ist auferweckt worden von den Toten. Und siehe, er
geht euch voran nach Galiläa. Dort werdet ihr ihn se-
hen. Siehe, ich habe es euch gesagt. 8 Und sie gingen
eilends vom Grab weg mit Furcht und großer Freude und
liefen, es seinen Jüngern zu verkündigen. 9 Und sie-
he, Jesus kam ihnen entgegen und sagte: Seid gegrüßt!
Sie aber traten heran, ergriffen seine Füße und hul-
digten ihm. 10 Dann sagte Jesus zu ihnen: Fürchtet
euch nicht. Gehet, verkündet meinen Brüdern, daß sie
nach Galiläa gehen. Dort werden sie mich sehen. 

Übersetzung Prof. Joachim Gnilka

Speisensegnung

Die Tischgemeinschaft der Gläubigen mit dem
Auferstandenen in der Eucharistie soll sich an diesem Tag
gleichsam als Agape in den Häusern fortsetzen.

SEGENSGEBET

V.: Aller Augen warten auf dich, o Herr, du gibst uns Speise
zur rechten Zeit.

A.: Du öffnest deine Hand und erfüllst alles, was lebt, mit
Segen.

V.: Christus ist unser Osterlamm. Halleluja. A.: Darum
kommt und haltet Festmahl. Halleluja.

Singweise: GL 233/ 4

Z.: Lasset uns beten.

Herr, du bist nach deiner Auferstehung deinen Jüngern
erschienen und hast mit ihnen gegessen. Du hast uns
zu deinem Tisch geladen und das Ostermahl mit uns
gefeiert.

Segne + dieses Brot, die Eier und das Fleisch und sei auch
beim österlichen Mahl in unseren Häusern unter uns
gegenwärtig. Laß uns wachsen in der Liebe Christi und
in der österlichen Freude und versammle uns alle zu
deinem ewigen Ostermahl, der du lebst und herrschest
in alle Ewigkeit.

A.: Amen. 


